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Informationsblatt der Gemeinde Oepping

Aus dem Gemeinderat:

< Winterdienstvereinbarung:

Der Gemeinderat hat nach Ubergabe des
landw. Betriebes Dobretshofen 2 vom
Vater auf den Sohn mit dem Landwirt
Max Hofer die im Jahre 2005
abgeschlossene Winterdienstvereinbarung
aufgehoben und diese neu mit Andreas
Hofer abgeschlossen. Der Einsatzbereich
fiir den Raum- und Streudienst zwischen
Gotzendorf und Dobretshofen bleibt
unverandert.

%  Gastbeitrige fiir den Besuch von
fremden Kindergirten:

Auf der Grundlage des seit 1.9.2010
geltenden  neuen  Kinderbetreuungs-
gesetzes und der vom Land O6. noch zu
erlassenden Elternbeitragsverordnung hat
der Gemeinderat entschieden, in jenen
aktuellen Féllen, in denen die Betreuung
von Kindern mit Hauptwohnsitz in
Oepping mangels entsprechender Vor-
aussetzung (Berufstitigkeit der Eltern,
Nachmittagsbetreuung oder alters-
erweiterte Gruppe) in unserem Kinder-
garten nachweislich nicht moglich und der
Besuch eines fremden Kindergartens
notwendig und zum Wohle des
Kindes ist, Gastbeitrdge an die Betreiber
der jeweiligen Kindergartenbetreuungs-
einrichtungen, die die Kinder aufnehmen,
zu leisten.

www.oepping.at
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Straflennetz:

Der Gemeinderat hat einer geringfiigigen
Verbreiterung der neu benannten ,,Berg-
gasse” in Oepping nach Kanalbau und
Wiederherstellung der Fahrbahn und der
Grundabtretung gegen einen Kostenersatz
von 3,65 Euro/m? zugestimmt. Damit liegt
der neue Kanal fiir die Objekte Berggasse
1 u. 2 zur Génze im 6ffentlichen Gut.
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Vereinbarung iiber Abwasser-
reinigung:

Mit den Gemeinden Aigen i.M., Schldgl
und Berg b.R., wurde eine Vereinbarung
betreffend die Einleitung und Reinigung
der Abwisser aus der Gemeinde Oepping
in der Kldranlage Aigen-Schligl abge-
schlossen. Die Gemeinde Oepping leitet
nach Herstellung des gemeinsamen
Sammelkanals durch die Gemeinde Berg
b.R. die Abwisser aus dem Bereich der
Ortschaft Untergriinau zur Reinigung in
die Kldranlage Aigen-Schldgl ab und
leistet hiefir einen anteiligen Kosten-
ersatz fliir die Errichtung und den
laufenden Betrieb der Kliranlage in der
Hohe von 2,278 %.

Siedlungstitigkeit:

Die Gemeinde wird am westlichen Orts-
rand von Oepping das Projekt fiir einen
mehrgeschossigen geforderten Wohnbau
mit zwei Gebduden mit 16 und 8§
Wohnungen mit der Wohnungsgenossen-
schaft ,Lebensrdume Linz*“ ausfiihren.
Die Planung obliegt Herrn Architekt
Dipl.-Ing. Josef Schiitz aus Haslach.
Aufgrund der Planungen waren zu-
sitzliche  Grundstiicke der Besitzer
Katzlinger und Stift Schldgl notwendig.
Das Verfahren fiir die erforderliche
Flachenwidmungsplandnderung ~ wurde
gleichzeitig eingeleitet. Die Kosten fiir die
ErschlieBung (Umwidmung u. Stralen-
grund) werden von allen Beteiligten ge-
meinsam getragen.

Fremdenverkehr:

Zu einer freiwilligen Einstufung als
Tourismusgemeinde der Kategorie ,,C*
und einem Beitritt zum Tourismusverband
Bohmerwald konnte sich der Gemeinderat

angesichts der fast  ausschlieBlich
negativen Stellungnahmen bzw. des
Desinteresses der Gewerbetreibenden

nicht entschlieBen. Von 34 kurzfristig
angeschriebenen Gewerbeinhabern, die
im Falle einer Einstufung als Tourismus-
gemeinde zu einer Interessentenbeitrags-
leistung verpflichtet wéren, haben sich
nur 13 geduBert, wovon sich wiederum 10
gegen eine Tourismusentwicklung auf
ihre Kosten ausgesprochen haben.
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Yoranschlag:

Der Voranschlag 2011 kann nach einem
finanziellen Tiefstand im Jahr 2010 auf-
grund der leichten Entspannung bei den
Bundesertragsanteilen ~ wieder  ausge-
glichen veranschlagt werden. Das
ordentliche Budget wurde mit Einnahmen
und Ausgaben in der Hohe von
€ 2,398.000,-- genehmigt. Die Ausgaben
fir auBerordentliche Vorhaben von
€ 1,053.700,00 iiberschreiten die
Einnahmen von € 933.700,00. Der
Abgang von € 120.000,00 kann in den
Folgejahren durch Bedarfzuweisungs-
mittel des Landes bedeckt werden.
Gleichzeitig wurde fiir die Jahre 2011 —
2014 ein mittelfristiger Finanzplan
beschlossen.

Flichenwidmung:

Die Anderung des Flichenwidmungs-
planes zur Schaffung einer Schauimkerei
in einer Sonderform des Griinlandes im
Bereich des ehemaligen Anwesens
Liebetsberg 5 wurde beschlossen.

Das Verfahren zur Anderung des Flichen-
widmungsplanes betreffend Erweiterung
des Wohngebietes fiir einen mehr-
geschossigen geforderten Wohnbau im
Siedlungsgebiet ,,Sonnenhang® am west-
lichen Ortsrand von Oepping wurde
eingeleitet
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Der Biirgermeister Wilhelm
Peinbauer und die Bediensteten
der Gemeinde wiinschen allen
Biirgerinnen und Biirger viel
Gliick und Gesundheit
im Neuen Jahr!
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Neue Postleitzahl und neue Adressen in der Gemeinde Oepping:

Der Jahreswechsel steht unmittelbar bevor. Ab 01. Janner 2011 werden die neuen Adressen giiltig sein. Fiir
viele eine Umstellung, die fiir die Zukunft richtungsweisend ist.

In den letzten Tagen wurden von den Gemeindarbeitern die Hausnummertafeln an die betroffenen Hausbesitzer
verteilt bzw. die ersten StraBenbezeichnungstafeln in Oepping montiert. Weiters wurden bereits viele
Mitteilungen betreffend Adressenidnderungen von der Gemeinde an diverse Behorden, Institutionen und Firmen
usw. erledigt.

Mitteilungen (siehe Auflistung) {iber die Adresséinderungen sind von Thnen selbst zu veranlassen:

Verwandte, Arbeitgeber, Krankenkasse (ausgenommen Gebietskrankenkasse, SVA der Bauern und SVA der
gewerblichen Wirtschaft), diverse Geldinstitute (auffer Rohrbacher Banken), div. Versicherungsanstalten
(Kranken-  Lebens- und Unfallversicherung, Elementarversicherungen), weitere Zeitungs- und
Zeitschriftenabos, Schulen, Kunden, Lieferanten, Versandhduser, Vereine und Organisationen, diverse Arzte,
Handyanbieter, politische Organisationen usw. Die Anderung von Stempeln, privaten Papieren, Drucksorten
usw. muss auch selbst veranlasst werden. Die Pensionsbezieher sind auch verpflichtet ihre Anschriftsinderung
an die Pensionsversicherungsanstalt zu melden.

Wir ersuchen Sie, diese Meldung der Adressdnderung unbedingt durchzufiihren, da unrichtig adressierte
Zusendungen von der Post nach einer Ubergangszeit von 6 Monaten nicht mehr zugestellt, sondern an den
Absender zuriickgesandt werden.

Sollten Sie eine Sonderform der Hausnummertafel auf eigene Kosten angeschafft haben oder anschaffen,
erhalten Sie einen Kostenersatz von € 7,00 gegen Vorlage eines Beleges bzw. Zahlungsnachweises beim
Gemeindeamt. Weiters erhalten alle an dieser Adresse bzw. in Ihrem Haushalt gemeldeten Personen nach dem
01.01.2011 eine kostenlose Meldebestitigung zugesandt (personliche Abholung bitte nur in besonderen Féllen).
Die Ummeldung im Ortlichen und zentralen Melderegister veranlasst die Gemeinde von Amts wegen.

Mit der Einfiihrung der Straennamen und der Postleitzahl ist ein wichtiger Schritt in der nachhaltigen
Entwicklung der Gemeinde gemacht worden. Danke fiir die Bereitschaft, die Verdnderung mit zu tragen und
fiir das Verstindnis fiir die ev. damit verbundenen Umsténde.

Einstellung 00. Bauberatungsscheck:

Es wird darauf hingewiesen, dass die Forderaktion des O6. Bauberatungsscheckes mit 31. Dezember 2010
eingestellt wird.

Hinweise:

- Antrige konnen noch bis 31. Dezember 2010 gestellt werden
- (personlich bis 12:00 Uhr oder Poststempel 31.12.2010).

- Bereits ausgestellte Bauberatungsschecks konnen noch bis 31. Dezember 2011
fiir eine Beratungsleistung verwendet und abgerechnet werden.

Medieninhaber & Herausgeber:

B I Uts pe n dea kti on = Res u mee . Gemeindeamt Oepping, 4150 Oepping, Oepping 30,

Tel.: 07289/82 35, Fax.: 07289/82 35 -35

E-mail: gemeinde@oepping.ooe.gv.at,

Bei der Blutspendeaktion (04.11.2010 und 05.11.2010) Homepage: www.oepping.ooe.gv.at

haben 102 Bﬁrgerlnnen und Bl'irger ihr Blut ge;spendet, Herausgegeben von: Gemeinde Oepping, Druck: Eigenverlag,
davon waren 11 Erstspender und 4 Spender, die zum Fiir den Inhalt verantwortlich: Bgm. Wilhelm Peinbauer
25sten Mal Blut gespendet haben. Das Osterr. Rote Kreuz

. . .. Redaktionsschluss fiir die nichste Gemeindezeitung:
bedankt sich sehr herzlich dafiir! Donnerstag, 03. Miir; 2011
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Erinnerung — Einlosung der Bons vom Jugendtaxi:

Die Gemeinde Oepping mochte hiermit alle Beniitzer des Jugendtaxis erinnern, dass sie die von den
Taxiunternehmen ausgegeben Coupons fiir die getétigten Jugendtaxi-Fahrten bis spitestens 10. Jéinner 2011
einldsen miissen.

Hinweis: Weiters mochte die Gemeinde Oepping darauf hinweisen, dass das Projekt ,,Jugendtaxi* aufgrund des
schon sehr geringen Interesses und des hohen Verwaltungsaufwandes per 31.12.2010 eingestellt wird.

Beihilfen - Achtung Erinnerung:

Tierzuchtforderung: Alle viehhaltenden Betriebe werden erinnert, durch Vorlage der Belegnachweise (2010)
die Tierzuchtférderung (2,00 Euro je Erstbelegung) zu beantragen. Es werden nur Belegscheine anerkannt, die
bis zum 31. Janner 2011 beim Gemeindeamt vorgelegt werden.

Bekimpfung der Bienenseuche ,.Varroatose*“: Die Imker der Gemeinde Oepping erhalten so wie bisher eine
Forderung von € 2,00 je Bienenvolk, das im Herbst gegen die Bienenseuche Varroatose behandelt wurde.
Antragsfrist: Ende Janner 2011.

Neue Fahrplane fur Bus und Bahn seit 12.12.2010:

Liebe BeniitzerInnen der offentlichen Verkehrsmittel, mit Wirksamkeit 12.12.2010 sind wieder neue
Fahrpldne in Kraft getreten und seit diesem Tage gibt es auch wieder mehr Zugstiegsmoglichkeiten bei der
Miihlkreisbahn-Haltestelle in Oepping.

Es wird eindriicklich darauf hingewiesen, dass Bahnkunden ihre Fahrkarten schon vor Antritt der Fahrt kaufen
miissen. Das Zusteigen ohne Fahrkarte ist nur mehr noch in Stationen erlaubt, in denen es weder einen
Ticketautomaten noch eine Personenkasse gibt. In diesem Fall ist ein Kartenkauf im Zug moglich - entweder
beim Ticketautomaten (an einem der Zugenden) oder beim Zugbegleitpersonal. Allerdings muss man
umgehend nach dem Einstieg zum Automaten bzw. zu den ZugbegleiterInnen gehen und das Ticket kaufen.
Wer ohne giiltige Zugkarte angetroffen wird, muss eine Gebiihr von 65,00 Euro bezahlen.

Allerdings gibt es auch unabhingig vom Fahrkartenautomaten Moglichkeiten, eine Fahrkarte zu kaufen:

¢ als Handy-Ticket via SMS % an der Personenkasse
+¢ als Online-Ticket ¢ im Call Center (05-1717)

HOCHFICHT-SKIBUS: Es wird auch 2011 (bis 25.04.2011) ein Hochficht-Skibus (téglich) angeboten.
Fahrplédne liegen beim Gemeindeamt Oepping zur kostenlosen Entnahme auf.

Bauverhandlungstermine 2011:

Die ersten Bauverhandlungstermine der Gemeinde Oepping fiir das Jahr 2011 sind:

Donnerstag, 27. Jinner 2011
Dienstag, 15. Februar 2011 i

Bitte holen Sie rechtzeitig vor Beginn der Baumafinahmen Informationen iiber eine eventuelle Bewilligungs-
oder Anzeigepflicht beim Gemeindeamt ein. Auch bei vereinfachten Bauverfahren oder Bauanzeigen sind
Planungsunterlagen bzw. die Planskizzen rechtzeitig dem Gemeindeamt vorzulegen. Nur ganz wenige
BaumaBnahmen sind nicht anzeigepflichtig bzw. bewilligungspflichtig.
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MaRnahmen zur Luftreinhaltung - Bundesgesetz iiber das Verbrennen von Materialien auRerhalb
von Anlagen (Volltext liegt beim Gemeindeamt zur Einsichtnahme auf) — (Bundesluftreinhaltegesetz BLRG):

Ziel dieses novellierten Bundesgesetzes ist die Erhaltung der natiirlichen Zusammensetzung der Luft in einem

Ausmal, welches

~ den dauerhaften Schutz der Gesundheit und des Wohlbefindens des Menschen,

~ den Schutz des Lebens von Tieren und Pflanzen und

~ den Schutz von Sachen in ihren fiir den Menschen wertvollen Eigenschaften soweit wie mdglich
sicherstellt.

Das Gesetz liber das Verbot des Verbrennens biogener Materialien wurde aufgehoben und in das
Bundesluftreinhaltegesetz iibernommen. Nunmehr ist das flichenhafte Verbrennen sowie das punktuelle
Verbrennen biogener Materialien und nicht biogener Materialien gesetzlich verboten! Die diesbeziigliche
Verordnung der Gemeinde v. 23.11.1995 ist damit auch aufer Kraft gesetzt worden.

Gesetzliche Ausnahmen:

Vom Verbrennungsverbot sind — wie bisher — ausgenommen:

~ das Verbrennen im Freien im Rahmen von Ubungen zur Brand- und Katastrophenbekimpfung des Bundes-
heeres und der Feuerwehren sowie der von den Feuerwehren durchgefiihrten Selbstschutzausbildung von
Zivilpersonen,

Lagerfeuer,

Grillfeuer und

das Abflammen als Hitzebehandlung von bewachsenen oder unbewachsenen Bodden, wobei Schad-
organismen zerstort werden, ohne dabei zu verbrennen (im Rahmen der integrierten Produktion bzw.
biologischen Wirtschaftsweise).

11

Weitere Ausnahmen aufgrund einer Verordnung des Landeshauptmannes bzw. eines Bescheides der

Bezirksverwaltungsbehorde sind zum Beispiel:

~ das Verbrennen von schéddlings- und krankheitsbefallenen Materialien, wenn dies zur wirksamen
Bekdampfung von Schédlingen und Krankheiten unbedingt erforderlich und keine andere Okologisch
vertragliche Methode anwendbar ist,

~ Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen,

~ das Abbrennen von Stroh auf Stoppelfeldern, wenn dies zum Anbau von Wintergetreide oder Raps
unbedingt erforderlich ist, sofern eine Verrottung des Strohs im Boden auf Grund von Trockenheit nicht zu

erwarten ist.

Agrarsturkturerhebung: C STATISTIK AusTRIA B

Mit Stichtag 31. Oktober 2010 ist von der Bundesanstalt Statistik Osterreich eine Agrarstrukturerhebung als
Vollerhebung durchzufiihren.

Basierend auf entsprechenden Rechtsgrundlagen der Europiischen Union ist die Abwicklung in Osterreich
durch eine Verordnung des Bundesministers fiir Land— und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft
geregelt, die eine Mitwirkung der Gemeinden vorsieht. Gemdf3 dieser Verordnung ist die Bundesanstalt
Statistik Austria mit der Durchfiihrung der Vollerhebung beauftragt.

ES BESTEHT AUSKUNFTSPFLICHT

Die Auskunftspflichtigen haben wiederum zwei Mdoglichkeiten, ihre Angaben im Erhebungszeitraum von
31. Oktober 2010 bis 31. Médrz 2011 zu machen:

o direkt iiber den eigenen PC (Direktmelder) oder

o lber das Gemeindeamt (unter vorheriger Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung).
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Standesamtsmeldungen (November - Dezember):

Das Licht der Welt erblickten:

Kriegner Paul, Dobretshofen 10
(Eltern: Ing. Andreas und Mag.phil. M.A. Rosemarie Kriegner)

Haselgruber Olivia, Untergriinau 9
(Eltern: Johannes und Elisabeth Haselgruber)

Wir gratulieren den Eltern der Neugeborenen auch auf diesem Wege recht herzlich!

Personalausweis fiir Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten
16. Lebensjahr als kostengilinstiges EU-Reisedokument und
amtlicher Lichtbildausweis:

Allgemeine Informationen:
Mit einem eigenen Personalausweis kann das Kind in zahlreiche europdische Staaten einreisen; auflerdem

handelt es sich dabei um einen sehr kostengiinstigen amtlichen Lichtbildausweis. Bei Flugreisen wird jedoch
empfohlen, sich vor Antritt der Reise wunter der Internetadresse www.bmaa.gv.at betreffend
Einreisebestimmungen des jeweiligen Zielstaates zu erkundigen.

Giiltigkeitsdauer eines Personalausweises:
«»  fiir Kinder bis zwei Jahre: zwei Jahre
¢ fur Kinder von zwei bis zwolf Jahren: fiinf Jahre
¢ ab der Vollendung des zwolften Lebensjahres: zehn Jahre

Bitte beachten Sie, dass das Kind bei der Beantragung des Personalausweises zum Zwecke der
Identititsfeststellung anwesend sein muss.

Hinweis:
Den Antrag auf Ausstellung eines Personalausweises konnen Sie bei lhrer Wohnsitz-Passbehorde
(Bezirkshauptmannschaft) stellen, aber auch bei jeder anderen Passbehdrde innerhalb Osterreichs.

Erforderliche Unterlagen:
> Amtlicher Lichtbildausweis des gesetzlichen Vertreters
> Geburtsurkunde des Kindes

> Staatsbiirgerschaftsnachweis des Kindes
> FEin Passbild des Kindes (Hochformat 35 x 45 mm) nicht &lter als sechs Monate nach bestimmten
Passbildkriterien
Hinweis:

Im Einzelfall konnen von der Passbehorde weitere Dokumente verlangt werden (z.B. Notwendigkeit des
Nachweises der Vertretungsbefugnis infolge Scheidung der Eltern).

Kosten:
e Bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres des Kindes: gebiihrenfrei
o Fiir Kinder und Jugendliche im Alter von 2 bis 16 Jahren: 26,30 Euro

Die nachste Sitzung des Gemeinderates findet am Donnerstag, 03. Mdrz 2011 im Sitzungssaal der Gemeinde
statt. Ungefahr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung werden die Tagesordnungspunkte an der Amtstafel
und im Internet unter www.oepping.at kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen kdnnen Sie auf unserer Homepage www.oepping.at; Link:
Gemeinde & Politik =» Politik nachlesen.
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BioRegion Miihlviertel ist online:

BioRegion {1 {\1Hgd

Die BioRegion Miihlviertel ist online! Aktuelle Informationen zum Entwicklungsprozess der BioRegion
Miihlviertel und Informationen tiber Bio finden Sie unter www.bioregion-muehlviertel.at.

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die BioRegion Miihlviertel veranstaltete in den letzten Monaten in allen Regionen des Miihlviertels Bio-
Thementage sowie Workshops. In den Veranstaltungen wurden zu verschiedenen Themenbereichen Ziele und
Umsetzungsideen erarbeitet, aus denen ein Gesamtkonzept der BioRegion Miihlviertel erstellt wird.

Mit Informationsveranstaltungen iiber den Einsatz von biologischen Lebensmitteln in 6ffentlichen Kiichen im
Miihlviertel wurden bereits erste Umsetzungsschritte realisiert. Im nichsten Jahr werden Projekte starten, die
die BioRegion Miihlviertel spiirbar und erlebbar machen.

Das erste Jahr des Entwicklungsprozesses geht mit einer absolut positiven Bilanz zu Ende. Das Team der
BioRegion Miihlviertel wiinscht Thnen einen guten Rutsch ins Jahr 2011. Wir freuen uns darauf, gemeinsam
mit Thnen die BioRegion Miihlviertel im Jahr 2011 umzusetzen.

Das Team der BioRegion Miihlviertel

Schnupperticket — um 5,00 Euro nach Linz u. retour:

und retour!

Das Schnupperticket ist eine Verkehrsverbund-Fahrkarte, die am $ Um nur 5,00 Euro nach Linz

Gemeindeamt gegen einen kleinen Unkostenbeitrag von 5,00 Euro (Achtung
Preiserhéhung ab 01.01.2011 — vorher 3,00 Euro) entlichen werden kann.

Mit dem Schnupperticket kann der Bus oder Zug bis Linz, einschlieBlich s
aller o6ffentlichen Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet, kostenlos genutzt
werden — ideal also fiir die Erledigung von Behdrdengidngen, Arztbesuchen &
oder einen Einkaufsbummel in der Landeshauptstadt. /

Die Fahrkarte muss am Gemeindeamt reserviert werden. Die =
Reservierungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berticksichtigt.

of .
ing

Ein Service der G‘smlnde Ocppl

Info-Tag an der FH Oberdsterreich:

INFO-TAG

1, 9 bis 18 Uh¥

11.3.201

: ; | : : it Zukunft
Schau vorbei und informiere dich Studium mi

uber dein Studium mil Zukunft

Informatik, Kommunikation & Medien <<
Gesundheit & Soziales <<
Management <<

Technik & Umweltwissenschaften << www.fh-ooe.al/infolage
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Fa. Rochling sponsert Technikbox fiir Volksschule:

Ein Unterrichtsmittel der ganz besonderen Art erhielt die Volksschule Oepping zu Schulbeginn: Die Technik-
Box beinhaltet 5 Experimentierkoffer, mit denen den Schiilern Wissen iiber Strom & Magnetismus, Luft &
Tone, Wasser & Chemie, Feuer & Wiarme und Mechanik spielend vermittelt werden kann. Schon in den ersten
Wochen zeigten die Schiiler grofles Interesse und sind iiber diesen praxisgerechten Unterricht iiberaus
begeistert.

Seit mehreren Jahren wiinschte sich die VS Oepping diese Technikbox fiir einen handlungsorientierten Unter-
richt, der Kinder anschaulich technische GesetzmiafBigkeiten erleben ldsst. Technische Grundkenntnisse sind
Voraussetzung fiir den Besuch jeder weiterfithrenden Schule und fiir den Einstieg in das Berufsleben. Eine neu
entwickelte TECHNIKBOX hilft Kindern beim Erwerb dieser Kenntnisse. Warum brennt eine Kerze? Ist
Magnetkraft iibertragbar? Kann man Luft sehen und auch héren? Antworten darauf gaben die Schiilerlnnen der
Volksschule Oepping. Hochmotivierte Kinder zeigten im Rahmen eines Technikabends am 19. November vor
groflem Publikum viele interessante Experimente.

Dass diese Technik-Box an der Schule angewendet werden kann, ist der GroBziigigkeit der Firma Rochling
Leripa Papertech, dem weltweit operierenden Oeppinger Kunststoffunternehmen, zu verdanken. Geschifts-
filhrer Ing. Riidiger Keinberger iibernahm das Sponsoring fiir dieses Unterrichtsmittel und {ibergab die
Technik-Box im Beisein von Biirgermeister und Amtsleiter, dem Lehrk&rper und den begeisterten Schiilern. Er
unterstrich in seinen Ausfiihrungen die Wichtigkeit der Kooperation zwischen Schule und Wirtschaft schon im
Volksschulalter, damit das Interesse der Kinder fiir Technik und technische Berufe schon bald geweckt wird,
denn die Wirtschaft braucht Menschen, die ihre Féhigkeiten schon friih erkennen, damit diese gefordert werden
konnen. Herr Keinberger verwies in diesem Zusammenhang auch auf die Lehrlingsinitiative 2011 der Firma
Rochling Leripa Papertech GmbH&CoKG., die im Kunststoftbereich 6 interessierten Jugendlichen Lehrplétze
anbieten wird.

1 A i' __'!; :
Kinder als Technikfreaks

Foto links:

Biirgermeister Wilhelm Peinbauer, Gemeindeamtsleiter Giinther Hofer und
die Leiterin der Schule, Frau Dir. Maria Barbara Hofler, bedankten sich bei
Rochling-Geschiftsfithrer Ing. Ridiger Keinberger fiir die alleinige
Ubernahme der Kosten fiir diese Anschaffung ganz herzlich.

Eltern-Kind-Zentrum Haslach stellt sich vor:

Das Eltern-Kind-Zentrum Mobile in Haslach gibt es bereits seit 8 Jahren. Wir sind eine Institution der
Kinderfreunde Oberdsterreich. Unser Ziel ist es, den Familien ein buntes Programm zu bieten. Sie sollten
unterstiitzt werden in der Erziehung, Entwicklung der Kinder aber auch
Spiel und Spall kommen bei uns nicht zu kurz. Bei diversen Kursen und
Treffen wie Schwimmkurse, Spielgruppen, Eltern-Kind-Turnen, Kochen
sowie Vortrage und Sport fiir Erwachsene... konnen Erfahrungen
ausgetauscht und neue Freundschaften gekniipft werden.

Wir, Eva Humenberger und Andrea Hehenberger hoffen, dass im neuen
Friihlingsprogramm, es erscheint Ende Janner 2011, wieder fiir jeden
etwas dabei ist. Gerne senden wir euch auf Anfrage unser tolles Heft zu.
Email: ekiz.mobile@kinderfreunde.cc, Telefon: 07289/71751 oder
Handy: 0664/4117621
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Veranstaltungskalender 2011

Janner

Mo.-Di. Sternsinger
03.01.-04.01. in Oepping
V: Katholische Jungschar
Mi. Zukunftswerkstatt - Stammtisch des Kulturvereins
05.01. Gasthaus Hofer, Gétzendorf
20:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf
Fr. Oldies Abend
07.01. Gasthaus Girill
20:00 Uhr V: Gasthaus Grill
Fr. Jahreshauptversammlung der FF-Oepping
07.01. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Oepping
Sa. Ball des Kameradschaftsbundes
08.01. Gasthaus Haidvogel - Saal
20:00 Uhr V: Kameradschaftsbund Oepping
Do. Tanznachmittag
13.01. Gasthaus Grill
14:00 Uhr V: Gasthaus Grill
Fr. Béuerinnenkabarett "Die Miststiicke"
14.01. Schlosskirche Gétzendorf
20:00 Uhr V: Kulturverein Goétzendorf
Sa. Ball der Feuerwehr Oepping
15.01. Gasthaus Haidvogel - Saal
20:00 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Oepping
Do. Offenes Singen
27.01. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
So. Pfarrcafé
30.01. Pfarrheim Oepping
08:15 Uhr V: Haugsberg, Oberneudorf
Februar
Fr. Weiberroas
04.02. Gasthaus Grill
14:00 Uhr V: Gasthaus Grill
Sa. Union-Schitag
05.02. in der Flachau
V: Union Oepping
Do. Tanznachmittag
10.02. Gasthaus Girill
14:00 Uhr V: Gasthaus Grill
Sa. Faschingsgschnas
19.02. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Seniorenbund Oepping
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So. Schirennen

20.02. in Pitretsberg

13:00 Uhr V: Union Oepping

Do. Offenes Singen

24.02. Gasthaus Haidvogel

20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Sa. Maskenball der Union Oepping
26.02. Gasthaus Haidvogel - Saal

20:00 Uhr V: Union Oepping

So. Pfarrcafé

27.02. Pfarrheim Oepping

08:15 Uhr V: Kimmerting

Marz

Mi. Zukunftswerkstatt - Stammtisch des Kulturvereins
02.03. Gasthaus Hofer, Goétzendorf

20:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf

Do. Gemeinderatssitzung

03.03. Sitzungssaal der Gemeinde Oepping
19:30 Uhr V: Gemeinde Oepping

Fr. Oldies Abend

04.03. Gasthaus Grill

20:00 Uhr V: Gasthaus Girill

Sa. Frauenfasching

05.03. Schloss Goétzendorf - Saal

13:30 Uhr V: Pfarrsprengel Gotzendorf

Sa. Kinderfasching

05.03. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Mo. Weiberroas

07.03. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Katholische Frauenbewegung
Mo. Hausball

07.03. Gasthaus Haidvogel

20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Di. Faschingsdienstag mit Hermann und Paula
08.03. Gasthaus Girill

14:00 Uhr V: Gasthaus Grill

Sa. Wintercup-Abschluss

12.03. Stockschiitzenhalle Oepping

14:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Stocksport
So. Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes
13.03. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Kameradschaftsbund Oepping
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Marz

Fr. BuBfeier in der Fastenzeit
18.03. Pfarrkirche Oepping
19:30 Uhr V: Pfarre Oepping
Sa. Vollversammlung der FF Gétzendorf
19.03. Gasthaus Stébich
19:30 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Gétzendorf
So. Fastensuppe
20.03. Pfarrheim Oepping
08:15 Uhr V: KFB Oepping
Do. Offenes Singen
24.03. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Sa. Jahreshauptversammlung der Sportunion Oepping
26.03. Gasthaus Haidvogel
19:30 Uhr V: Union Oepping
So. Pfarrcafé
27.03. Pfarrheim Oepping
08:15 Uhr V: Untergriinau
So. FuBballspiel Oepping : Kirchberg
27.03. FuRballplatz Oepping
16:00 Uhr V: Union Oepping
Mi. Tanznachmittag
30.03. Gasthaus Haidvogel
14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Do. Infovortrag zum Thema "Herz-Kreislauf-Erkrankung -
Todesursache Nr. 1"
31.03. Pfarrheim Oepping
20:00 Uhr V: Gesunde Gemeinde Oepping
April
Fr.-Sa. Rad & Sommersportbasar
01.-02.04. Stiickschitzenhalle Oepping
V: Naturfreunde Oepping/Umgebung
Fr.-Sa. Friihjahrsbasar fiir Kinderbekleidung und Spielsachen
01.04.-02.04. Pfarrheim Oepping

14:00 - 17:00 Uhr V: Mitterrunde Oepping
Sa 08:00-12:00

Fr. Oldies Abend

01.04. Gasthaus Girill

20:00 Uhr V: Gasthaus Grill

Sa. Friihjahrskonzert der Musikkapelle
02.04. Turnsaal der Volksschule Oepping
20:00 Uhr V: Musikkapelle Oepping
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Di.

05.04.
20:00 Uhr
Sa.
09.04.
17:00 Uhr
So.
10.04.
09:30 Uhr
So.

10.04
16:00 Uhr
So.
10.04.
19:30 Uhr
Do.
14.04.
14:00 Uhr
Do.
14.04.
20:00 Uhr
So.
17.04.
08:15 Uhr
So.
17.04.
08:45 Uhr
Fr.

22.04.
20:00 Uhr
Sa.
23.04.
14:00 Uhr
Mo.
25.04.
16:00 Uhr
Mi.

27.04.
14:00 Uhr
Do.
28.04.
20:00 Uhr
Do.
28.04.
20:00 Uhr

Von der Not und vom Segen des Gebetes
Pfarrheim Oepping

V: kbw Oepping

All together Party

Empire St. Martin/Mihlkreis

V: Lebenshilfe OO + Miteinandertreff St. Martin

Gedenkgottesdienst
Pfarrkirche Oepping
V: Kameradschaftsbund Oepping

FuBballspiel Oepping : Ulrichsberg
FuRballplatz Oepping

V: Union Oepping

BuBfeier

Schlosskirche Goétzendorf

V: Pfarrsprengel Gotzendorf

Tanznachmittag
Gasthaus Grill
V: Gasthaus Grill

Infovortrag zum Thema "Wie Homé6opathie heilend hilft
Pfarrheim Oepping
V: Gesunde Gemeinde Oepping

Pfarrcafé
Pfarrheim Oepping
V: Kanten, Salaberg, Obermayrhof

Palmweihe - Palmsonntag
Dorfplatz Gétzendorf
V: Pfarrsprengel Gotzendorf

Karfreitagsgang
in Oepping

V: Pfarre Oepping
Flohmarkt
Gasthaus Girill

V: Sparverein Grill

FuBballspiel Oepping : St. Oswald
FuRballplatz Oepping

V: Union Oepping

Tanznachmittag

Gasthaus Haidvogel

V: Gasthaus Haidvogel

Offenes Singen
Gasthaus Haidvogel
V: Gasthaus Haidvogel

Gemeinderatssitzung

Sitzungssaal der Gemeinde Oepping
V: Gemeinde Oepping

Veranstaltungskalender 2011
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Sa. Pflanzerlmarkt So. FuBballspiel Oepping : St. Stefan
30.04. Ortsplatz Gétzendorf 22.05. FuRBballplatz Oepping
08:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf 16:00 Uhr V: Union Oepping
Sa. Maibaumaufstellen mit Maitanz Mi. Tanznachmittag
30.04 Gasthaus Girill 25.05. Gasthaus Haidvogel
18:00 Uhr V: Sparverein Grill 14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Sa. Maibaumaustellen mit Maitanz Do. Offenes Singen
30.04. Ortsplatz Gétzendorf 26.05. Gasthaus Haidvogel
abends V: AVC + Kulturverein Gétzendorf 20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Sa. Flohmarkt

So. Florianimesse der FF Gétzendorf 14:00 Uhr V: Gasthaus Grill
01.05. Schlosskirche Gotzendorf So. Pfarrcafé
08:45 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Gétzendorf 29.05. Pfarrheim Oepping
So. Florianimesse der FF Oepping 08:15 Uhr V: Oepping
01.05. Pfarrkirche Oepping So. Tennis - 10 Jahre Jubildumsfeier
09:30 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Oepping 29.05. Tennisanlage Oepping
So. Tennis-Eréffnungsturnier 13:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Tennis
01.05. Tennisanlage Oepping
13:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Tennis Juni
Mi. Zukunftswerkstatt - Stammtisch des Kulturvereins Fr. Oldies Abend
04.05. Gasthaus Hofer, Gotzendorf 03.06. Gasthaus Grill
20:00 Uhr V: Kulturverein Gotzendorf 18:00 Uhr V: Gasthaus Girill
Fr. Oldies Abend Do. Tanznachmittag
06.05. Gasthaus Girill 09.06. Gasthaus Girill
20:00 Uhr V: Gasthaus Girill 14:00 Uhr V: Gasthaus Girill
So. FuBballspiel Oepping : Walding So. Musikkonzert der Jugend
08.05. FuRballplatz Oepping 12.06. Turnsaal der Volksschule Oepping
16:00 Uhr V: Union Oepping 15:00 Uhr V: Musikkapelle Oepping
Mi. Konzert: Don Kosaken Chor Sa.-So. Bezirksmusikfest
11.05. Schlosskirche Gétzendorf 18.06.-19.06. in St. Johann
20:00 Uhr V: Kulturverein Goétzendorf V: Bezirksblasmusikverband
Do. Tanznachmittag Do. Weckruf und Tag der Blasmusik
12.05. Gasthaus Grill 23.06. in Oepping
14:00 Uhr V: Gasthaus Girill 06:00 Uhr V: Musikkapelle Oepping
Fr.-So. Zeltfest der FF-Oepping Do. Fronleichnamsprozession
13.05.-15.05. Bauhofgelande Oepping 23.06. in Oepping

V: Freiwillige Feuerwehr Oepping 09:00 Uhr V: Pfarre Oepping
Sa. Alte Kinderspiele fiir Jung und Alt Do. Friihschoppen des Kameradschaftsbundes
14.05. Pfarrplatz Oepping 23.06. am Pfarrplatz Oepping
13:30 Uhr V: kbw Oepping 10:00 Uhr V: Kameradschaftsbund Oepping
So. Erstkommunion Do. Wandertag
22.05. in Oepping 23.06. Gasthaus Hammerschmiede
09:00 Uhr V: Pfarre Oepping 13:00 Uhr V: Sparverein Hammerschmiede
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Juni

Do. Offenes Singen
23.06. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Sa. FuBball-Ortscup mit anschlieBendem Sportlerfest
25.06. Sportplatz Oepping
V: Union Oepping
Sa. Sonnwendwanderung der Gesunden Gemeinde
25.06.
V: Gesunde Gemeinde Oepping
Sa. Flohmarkt
25.06. Gasthaus Girill
14:00 Uhr V: Sparverein Grill
So. Fronleichnamsprozession
26.06. Dorfplatz Gétzendorf
08:45 Uhr V: Pfarrsprengel Goétzendorf
So. Sportlermesse mit Friihschoppen
26.06. Stockschutzenhalle Oepping
09:30 Uhr V: Union Oepping
Mi. Tanznachmittag
29.06. Gasthaus Haidvogel
14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Do. Gemeinderatssitzung
30.06. Sitzungssaal der Gemeinde Oepping
20:00 Uhr V: Gemeinde Oepping
Juli
Fr. Open-Air
01.07. Ortsplatz Gotzendorf
20:00 Uhr V: Kulturverein Goétzendorf
Sa. Tennis - Nachwuchsturnier
02.07. Tennisanlage Oepping
09:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Tennis
Mi. Zukunftswerkstatt - Stammtisch des Kulturvereins
06.07. Gasthaus Hofer, Gétzendorf
20:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf
Do.-Di. Teilnahme an den Musiktagen
07.07.-12.07. in Rastede (Deutschland)
V: Musikkapelle Oepping
Mo.-Fr. Tennis - Anfdanger- und Fortgeschrittenenkurs
11.07.-15.07. Tennisanlage Oepping
V: Union Oepping - Sektion Tennis
Mo.-Fr. Ensembletage
11.07.-15.07. im Schloss Gétzendorf

V: Kulturverein Goétzendorf
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Fr. Abschlusskonzert Ensembletage
15.07. Schlosskirche Goétzendorf
19:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf
Sa.-So. Zeltfest der FF G6tzendorf
16.-17.07. Schulsportplatz Gétzendorf
V: Freiwillige Feuerwehr Gétzendorf
Sa. Flohmarkt
16.07. Gasthaus Girill
14:00 Uhr V: Sparverein Grill
Do. Offenes Singen
28.07. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Sa. Flohmarkt
20.08. Gasthaus Girill
14:00 Uhr V: Sparverein Grill
So. Tennis - Finale Vereinsmeisterschaft
21.08. Tennisanlage Oepping
13:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Tennis
Do. Offenes Singen
25.08. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Sa. Orgelkonzert
"Szusza Kostyak, Kroatien"
27.08. Pfarrkirche Oepping
19:30 Uhr V: Stiftsmusik Schlagl
Mi. Tanznachmittag
31.08. Gasthaus Haidvogel
14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
September
Fr. Oldies Abend
02.09. Gasthaus Grill
20:00 Uhr V: Gasthaus Grill
Sa.-So. Feuerwehrausflug
03.09.-04.09.
V: Freiwillige Feuerwehr Oepping
So. Pfarrwandertag
04.09. Treffpunkt Pfarrplatz
13:00 Uhr V: Pfarre Oepping
Mi. Zukunftswerkstatt - Stammtisch des Kulturvereins
07.09. Gasthaus Hofer, Gotzendorf
20:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf
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September

Do. Tanznachmittag

08.09. Gasthaus Grill

14:00 Uhr V: Gasthaus Girill

Do. Gemeinderatssitzung

08.09. Sitzungssaal der Gemeinde Oepping

20:00 Uhr V: Gemeinde Oepping

So. Erntedank- und Pfarrfest

18.09. Pfarrkirche/Pfarrplatz Oepping

09:00 Uhr V: Pfarre Oepping

So. Genussfest - "So schmeckt’s Rohrbacher Land mit Krét
und Gewiirzen"

18.09. Centro Rohrbach

09:30 - 17:00 Uhr V: WKO Rohrbach

Do. Offenes Singen

22.09. Gasthaus Haidvogel

20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Sa. Flohmarkt

24.09. Gasthaus Grill

14:00 Uhr V: Sparverein Grill

So. Erntedank- und Sprengelfest

25.09. Dorfplatz Gétzendorf

08:45 Uhr V: Pfarrsprengel Gotzendorf

So. Tennis - Abschlussturnier

25.09. Tennisanlage Oepping

13:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Tennis

Mi. Tanznachmittag

28.09. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Do. Infovortrag zum Thema "Depressionen”

29.09. Pfarrheim Oepping

20:00 Uhr V: Gesunde Gemeinde Oepping

Oktober

So. Tag der Alteren

02.10. in Oepping

09:15 Uhr V: Pfarre Oepping/Gde. Oepping

Fr.-Sa. Herbstbasar fiir Kinderbekleidung und Spielsachen

07.10.-08.10. Pfarrheim Oepping

14:00 - 17:00 Uhr V: Mitterrunde Oepping
Sa 08:00-12:00

Fr. Oldies Abend
07.10. Gasthaus Grill
20:00 Uhr V: Gasthaus Girill
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Oktober

Sa.-So. Sparvereinsausflug
08.-09.10.
V: Sparverein Hammerschmiede
Mi. Infovortrag "Wenn Essen zur Sucht wird"
12.10. Pfarrheim Oepping
20:00 Uhr V: Gesunde Gemeinde Oepping
Do. Tanznachmittag
13.10. Gasthaus Girill
14:00 Uhr V: Gasthaus Grill
Sa. Feuerléscher Uberpriifung
15.10. FF Haus Gotzendorf
08:00- 12:00 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Gétzendorf
Sa. Flohmarkt
22.10. Gasthaus Grill
14:00 Uhr V: Sparverein Grill
Mi. Tanznachmittag
26.10. Gasthaus Haidvogel
14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
Do. Gemeinderatssitzung
27.10. Sitzungssaal der Gemeinde Oepping
19:30 Uhr V: Gemeinde Oepping
Do. Offenes Singen
27.10. Gasthaus Haidvogel
20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel
So. Pfarrcafé
30.10. Pfarrheim Oepping
08:15 Uhr V: Berlesreith, Gumpenberg
November
Di. Allerheiligenausriickung
01.11. in Oepping
V: Kameradschaftsbund Oepping
Mi. Zukunftswerkstatt - Stammtisch des Kulturvereins
02.11. Gasthaus Hofer, Gétzendorf
20:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf
Fr. Tag des Apfels

11.11.
V: Gesunde Gemeinde Oepping

Fr. Tennis - Krampuskrdnzchen
18.11. Gasthaus Girill

20:00 Uhr V: Union Oepping - Sektion Tennis
Sa. Feuerwehrball

19.11. Gasthaus Haidvogel

20:00 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Gotzendorf
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November

So. Céciliamesse

20.11. Pfarrkirche Oepping
V: Musikkapelle Oepping

Do. Offenes Singen

24.11. Gasthaus Haidvogel

20:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Fr.-So. Wintersportbasar

25.11.-27.11. Turnsaal der Volksschule Oepping
V: Union Oepping

Fr. Sparvereinsauszahlung

25.11. Gasthaus Girill

19:00 Uhr V: Sparverein Grill

Sa. Sparvereinsauszahlung

26.11. Gasthaus Hammerschmiede

19:30 Uhr V: Sparverein Hammerschmiede

Sa. Figurenaufstellung Dorfkrippe

26.11. Ortsplatz Gétzendorf

abends V: Pfarrsprengel/Kulturverein Gétzendorf

So. Pfarrcafé

27.11. Pfarrheim Oepping

08:15 Uhr V: Obergriinau, Katzing

Mi. Tanznachmittag

30.11. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Dezember

Fr. Weihnachtsfeier

02.12. Feuerwehrhaus

20:00 Uhr V: Freiwillige Feuerwehr Oepping

Fr. Oldies Abend

02.12. Gasthaus Girill

20:00 Uhr V: Gasthaus Girill

Sa. Besinnlicher Advent

03.12. auf Schloss Goétzendorf

20:00 Uhr V: Kulturverein Gétzendorf

Do. Sparvereinsauszahlung

08.12. Gasthaus Haidvogel

10:30 Uhr V: Sparverein Haidvogel

Do. Adventtanznachmittag

08.12. Gasthaus Girill

14:00 Uhr V: Gasthaus Grill

Fr. BuBfeier im Advent

09.12. Pfarrkirche Oepping

19:30 Uhr V: Pfarre Oepping
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Dezember

Sa. Weihnachtsmarkt

10.12. bei Fa. Hofler Bau in Oepping
09:00 Uhr V: Kameradschaftsbund/Wirtschaftsbund
Do. Gemeinderatssitzung

15.12. Gemeindeamt Oepping - Sitzungssaal
19:30 Uhr V: Gemeinde Oepping

So. Advent-BuBfeier

18.12. Schlosskirche Gétzendorf

19:30 Uhr V: Pfarrsprengel Gétzendorf

Sa. Mettenblasen + Mettenamt
24.11. Pfarrplatz + Pfarrkirche Oepping
22:40 Uhr V: Musikverein/Pfarre Oepping
Di. Preis GreaBua

27.12. Gasthaus Hammerschmiede
19:30 Uhr V: Sparverein Hammerschmiede
Mi. Tanznachmittag

28.12. Gasthaus Haidvogel

14:00 Uhr V: Gasthaus Haidvogel

Sa. Kirchlicher Jahresriickblick
31.12. Schlosskirche Gétzendorf

16:30 Uhr V: Pfarrsprengel Gétzendorf



Eltern-Kind-Turnen:

In den Monaten Oktober, November und Dezember trafen sich
wochentlich 16 Kinder im Alter von 2% bis 6 Jahren im Turn-
saal der Volksschule. Unter der Leitung von Natascha

Engleder und mit Hilfe eines Elternteiles spielten, lachten und
turnten alle gemeinsam. Zum Abschluss gab es dann eine goldene
Turnmedaille!

Die Kinder hatten die Mdglichkeit ohne Leistungsdruck, Erfolgszwang oder Konkurrenzdruck ihre motorischen
Fahigkeiten zu trainieren und auch zu verfeinern bzw. zu verbessern.

Im Vordergrund standen aber immer der Spall am Bewegen und das Spiel mit anderen Kindern.

Gerade die Winterzeit ist ideal, Bewegungsangebote in der Gemeinde zu nutzen.

Eltern-l{ineeTurnen

Wir starten wieder im Februar!

Kinder von 2% bis 6 Jahre haben die Mdglichkeit, gemeinsam mit
einem Elternteil zu turnen.

Ohne Leistungsdruck sammeln die Kinder Erfahrungen mit dem
eigenen Korper, mit Materialien

und mit anderen Kindern.

Ort: Volksschule Oepping

Beginn: 25. Februar 2011

Einheiten: 8x, immer freitags

Zeit: 16.00 — 17.00 Uhr GESUNDE
Kosten: 27 Euro/ Kind GEMEINDE

Anmeldung bis 20. Februar 2011 m i
(abends unter 07289/209 53) '

Elternbildungsgutscheine kdnnen eingeldst werden!

i
Schneeridumung: ,_ o, »,,: .
= h":' ot g 3
p = Saia :%‘ %’@"5

Gemél § 93 Abs. (1) StVO haben die Eigentiimer von Llegenschaften in Ortsqu,bleten (aué%ommer?%%h
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften) dafiir zu sorgen, dasSl die entlang der Liegenschaft
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 6ffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und
Gehwegen einschlieBlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in
der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesdubert, sowie bei Schnee und
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stralenrand in der Breite von 1 m
zu sdaubern und zu streuen. Die fallweise Gehsteigraumung durch die Gemeinde befreit jedoch die Eigentliimer
nicht von ihren Anrainerpflichten geméfl § 93 StVO. Die Verpflichtung des Liegenschaftseigentiimers nach §
93 Abs. (1) StVO erstreckt sich auch auf den durch einen Schneepflug auf den Gehsteig verbrachten Schnee.

Weitere wichtige Hinweise: Bei der Durchfiihrung des Winterdienstes kommt es immer wieder zu
Behinderungen wegen abgestellter Fahrzeuge auf den Straen und Gehsteigen. Es ergeht daher das hofliche
Ersuchen an die Fahrzeugbesitzer, ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund zu parken.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass gemiB3 § 24 Abs. (3) d) StVO das Parken auf Fahrbahnen mit
Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen flir den flieBenden Verkehr frei bleiben, verboten ist.
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Weiters wird darauf hingewiesen, den Schnee von Haus- und Garagenzufahrten nicht auf die Fahrbahn zu
verbringen, sondern auf eigenem Grund zu lagern. GemalBl § 93 Abs. (6) StVO ist zum Ablagern von Schnee
und Hiusern oder Grundstiicken auf die StraBe eine Bewilligung der Behorde erforderlich. Uberdies wird
darauf hingewiesen, dass der vom Schneepflug gerdaumte Schnee vor Garagenzufahrten auf keinen Fall wieder
auf die Strafle geworfen werden darf.

Manche Objektbesitzer schaufeln von ihren privaten Wegen und (Park-)Plitzen den dortigen Schnee auf die
vorbeifiilhrende Strafle. Das bewilligungslose Ablagern von Schnee auf offentlichem Gut stellt einen
Verwaltungsstraftatbestand dar. Ist dieses rechtswidrige Handeln sodann ursichlich fiir einen Schadenseintritt,
z.B. Unfall, so kann der Geschidigte hier sogar unmittelbar gegeniiber dem Betreffenden, der den Schnee auf
offentlichem Gut abgelagert hat, zivilrechtlich vorgehen. Diese gesetzliche Regelung, die auf Grund eines
konkreten Vorfalles hier veroffentlicht wird, ersuchen wir zu beachten.

Stellung beim Militarkommando Oberdsterreich:

Aufgrund des Wehrgesetzes haben sich alle Osterreichischen Staatsbiirger ménnlichen Geschlechtes des
Geburtsjahrganges 1993 sowie alle élteren wehrpflichtigen Jahrgédnge, die bisher der Stellungspflicht noch
nicht nachgekommen sind, der Stellung zu unterziehen.

Stellung fiir osterreichische Staatsbiirger der Gemeinde Oepping ist am 05. Oktober 2011
Stellungsbeginn: 07:00 Uhr
Stellungsort: Amtsgebdude Garnisionsstraf3e 36, 4017 Linz

> Fiir den Bereich des Militirkommandos OBEROSTERREICH werden die Stellungspflichtigen durch die
Stellungskommission des  Militirkommandos OBEROSTERREICH der Stellung zugefiihrt. Das
Stellungsverfahren, bei welchem durch den Einsatz moderner medizinischer Geréte und durch psychologische
Tests die korperliche und geistige Eignung zum Wehrdienst genau festgestellt wird, nimmt in der Regel 1 1/2
Tage in Anspruch. Die Stellungspflichtigen haben sich bis 07:00 Uhr des Stellungstages im Stellungshaus
einzufinden.

> Zur Uberpriifung der Identitit und Staatsbiirgerschaft sind mitzubringen: Amtlicher Lichtbildausweis
(Reisepass, Personalausweis der Republik Osterreich, Fiihrerschein usw.), eigener Staatsbiirgerschaftsnachweis
(entfillt bei Vorlage von Reisepass oder Personalausweis der Republik Osterreich), bei
Doppelstaatsbiirgerschaft ein entsprechender Nachweis, Geburtsurkunde, E-Card, eventuell Heiratsurkunde. Zur
Beurteilung des Gesundheitszustandes sind mitzunehmen: Eventuell vorhandene drztliche Atteste (hiefiir besteht
kein Anspruch auf Kostenvergiitung), sowie das ausgefiillte und unterschriebene Medizinische Fragenheft, falls
es dem Stellungspflichtigen zugestellt wurde.

> Bei Vorliegen besonders schwerwiegender Griinde besteht die Moglichkeit, dass Stellungspflichtige auf ihren
Antrag in einem anderen Bundesland der Stellung unterzogen werden.

> Wehrpflichtige, die das 17. Lebensjahr vollendet haben, konnen sich bei der Ergdnzungsabteilung des
Militirkommandos OBEROSTERREICH freiwillig zur vorzeitigen Stellung melden.

> Stellungspflichtige, die durch Krankheit am Erscheinen vor der Stellungskommission verhindert sind, haben dies
umgehend dem Militirkommando/Ergénzungsabteilung durch Vorlage einer &rztlichen Bestitigung
nachzuweisen.

> Die Stellungskundmachung ist die gesetzlich vorgesehene Aufforderung zur Stellung. Wehrpflichtige, die
ihrer Stellungspflicht nicht nachkommen, konnen unbeschadet ihrer allfdlligen Straffalligkeit der
Stellungskommission vorgefiihrt werden.

> WICHTIG: Zur Beurteilung Ihres Ausbildungsstandes ist mitzunehmen: Eine giiltige Schulbesuchsbestétigung
bzw. ein giiltiger Lehrvertrag.

Beim Gemeindeamt liegt die Informationsbroschiire zum Thema Bundesheer auf. Darin werden Infos zum Thema
Stellung, Einberufung, Tauglichkeitsbescheinigung, ....... gegeben. Interessenten an dieser Broschiire kénnen sich
beim Gemeindeamt melden.
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GESUNDE

GEMEINDE

Gesunde Gemeinde Oepping informiert . Sl &
Jahresschwerpunkt der Gesunden Gemeinde - Suchtpravention

Kaufsucht: Leere Seelen und volle Kassen - Kaufen kann aufler Kontrolle geraten und abhiingig
machen. ,,Suchtmittel ist dabei nicht die Ware, sondern der Erwerbsvorgang selbst.

Viele Menschen kennen das: Man hat Arger in der Familie oder im Job. Beim Bummel durch die
Einkaufsstrale iberkommt einem ein starkes Gefiihl: ,,Jetzt génne ich mir etwas.”“ Kompensatorische Kiufe
haben die Funktion, Stress und Frustrationen des Alltags kurzfristig auszugleichen. Passiert das ab und zu,
muss es nicht gleich zu einem Problem werden. Wird der Frustkauf jedoch zur Gewohnheit und im Laufe der
Zeit zur einzigen belohnenden Verhaltensstrategie, ist ein Abgleiten in eine Kaufsucht moglich. Darunter
versteht man wiederholt auftretendes, impulsives und exzessives Kaufen von Dingen, die nicht unbedingt
gebraucht werden.

Der bzw. die Betroffene kauft in erster Linie des Kaufaktes wegen und nicht, um sich an den erworbenen
Produkten zu erfreuen. Die Person ist also nicht nach der gekauften Ware siichtig, sondern nach dem Vorgang,
dem Erleben des Kaufens an sich. Die Waren werden in vielen Fillen gar nicht benutzt oder mit schlechtem
Gewissen vor den Angehdrigen versteckt.

Junge Menschen iiberdurchschnittlich betroffen:

Nach einer reprisentativen Studie der Arbeiterkammer Wien sind rund 6,1 Prozent der Osterreicher stark
kaufsuchtgefdhrdet, bei den 14- bis 24-Jahrigen sind es sogar 11,8 Prozent. Der Grund, warum junge Menschen
starker gefdhrdet sind, liegt in der Konsumpragung: Kinder und Jugendliche verfiigen iiber mehr eigenes Geld
als friiher und sind gleichzeitig in viel groBerem Ausmall dem Einfluss von Medien und Werbung ausgesetzt
als dies in der Generation ihrer Eltern der Fall war.

Weiters scheinen Frauen tendenziell hdufiger von Kaufsucht betroffen zu sein als Méanner. Man darf aber nicht
vergessen, dass Frauen in den meisten Familien immer noch diejenigen sind, die am héufigsten Einkdufe
erledigen. Was die erworbenen Waren betrifft, kaufen Ménner tendenziell eher technische bzw. Sportgerite,
Frauen eher Kleidung, Schmuck oder Schuhe. Die meisten Betroffenen spezialisieren sich auf bestimmte
Produkte oder Kauf-Umgebungen bzw. Kaufarten, z.B. Sonderangebote, Versandhauskataloge oder Online-
Bestellung. Bei Kaufsiichtigen sind auBBerdem mit hoherer Wahrscheinlichkeit andere seelische Storungen
vorangegangen oder treten gleichzeitig auf, z.B. Ess- und Angststorungen, Alkoholmissbrauch oder
Depressionen.

Kennzeichen von Kaufsucht sind jenen bei Alkoholismus dhnlich:

» starkes, unwiderstehliches Verlangen etwas zu kaufen

* Verlust der Kontrolle iiber das Kaufverhalten, d.h. es wird mehr gekauft als urspriinglich geplant

* Toleranzentwicklung: Es muss immer mehr bzw. hiufiger gekauft werden, um denselben Effekt zu
erreichen.

* Unruhe und Nervositét, wenn einmal nicht gekauft werden kann

* Fortsetzung des Kaufverhaltens, obwohl es bereits zu Problemen kommt (z.B. Schulden, Konflikte in
der Familie etc.)

Der Forschungsbedarf ist beim Thema Kaufsucht noch grof3. Derzeit ist die Erkrankung noch nicht offiziell als
Suchtform anerkannt. Die Ursachen von pathologischem Kaufen &hneln jedoch jenen von anderen
Suchterkrankungen. Sie sind sehr komplex und vielfdltig: Kaufsiichtige haben meist ein schwaches
Selbstwertgefiihl.

Es entsteht durch eine Vielzahl von Verletzungen und Defiziten, die sich im Laufe des Lebens - vor allem aber
in der Kindheit - ansammeln. Emotionale Vernachldssigung und die Uberbetonung von materiellen Werten in
der Familie begiinstigen die Entwicklung einer Abhangigkeit.

Die Ursachen von Kaufsucht lassen sich jedoch nicht auf die einzelne Person beschridnken. In unserer
Kreditkarten- und Mediengesellschaft schafft Besitz soziale Anerkennung. Unser Wirtschaftssystem beruht
darauf, dass Menschen Dinge kaufen, die sie nicht wirklich brauchen. Das schafft fiir pathologisches
Kaufverhalten einen idealen Nahrboden.
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Veranstaltungen im Jahr 2011:

in

Datum Zielgruppe Thema Kooperation | Veranstalter
mit
JANNER
24.01.2011 Kinder von 1,5 Spielgruppe Pfarrheim
09:00 - 11:00 Uhr | bis 4 Jahre Referentin: Melanie Fuchs (0664/270 63 59) Oepping
" i Kindergarten
Janner 2011 Volksschulkinder Tanzwerksta.ttﬁt r T8
nachm. der VS Oepping Volksschulkinder Oepping -
Referentin: Grandi Heidemarie Bewegungsraum
Janner 2011 Kindergartenkinder Tanzwerkstatt fiir Kindergarten
nachm des Kindergartens | Kjndergartenkinder Oepping —
: Oeppin . Doy .
pping Referentin: Grandi Heidemarie Bewegungsraum
Janner 2011 od. | Babys zw. 4 Monate | Babyschwimmbkurs Hallenbad
April 2011 und 1 Jahr Referentin: Bianca Schuster Ulrichsberg
FEBRUAR:
Februar 2011 | Kindervon2,5bis | Eltern-Kind-Turnen Turnsaal der
16:00 bis 17:00 Unr | 6 Jahre Referentin: Natascha Engleder (07289/20953) VS Oepping
. . . Lehrkiiche in der
Februar 2011 xcsyllz)ses;g};llgmder der gfofchk.u.rg ﬁlu(f1 Vglk;scﬁylkmder Bezirksbauern-
eferentin: Engleder (Seminarbauerin) kammer Rohrbach
MARZ
Infovortrag zum Thema
31.03.2011 gesamte Gemeinde- | 5, Herz-Kreislauf-Erkrankung — Pfarrheim
20:00 Uhr bevdlkerung Todesursache Nr. 1 Oepping
Referent: Herr. Prim. Dr. Anton Ebner
APRIL:
Infovortrag zum Thema .
14.04.2011 te Gemeinde- . .. . . . Pfarrheim
20-00 Uhr lg,ziiﬁ(eemf; emee “Wie Homdoopathie heilend hilft* Oebbin
) Referent: Dr. Thomas Peinbauer pping
JUNI:
e Gemeind Treffpunkt:
gesamte Gemeinde-
25.06.2011 bevolkerung Sonnwendwanderung Sportplatz
Oepping
. Jugendliche zw. 14 | Besuch des Klettergartens in ;
Juni 2011 und 20 Jahre Schéneben Schoneben
SEPTEMBER:
. Infovortrag zum Thema .
29.11.2011 Gesamte Gemeinde- Depressionen® Pfarrheim
: bevolkerun ”» i
20:00 Uhr v & Referent: Dr. Gabriele Lang Oepping
OKTOBER:
12.10.2011 ) Infovortrag zum Thema Pfarrhei
2000 Uhr | vevelkenng | »/¥enn Essen zur Sucht wird* Oepping.
) Referent: Frau Mag. Anzengruber pping
NOVEMBER:
te Gemeinde- .
11.11.2011 e e el | Aktionstag zum Tag des Apfels

bevolkerung —

Fiir Méachen (ab 14
Jahren) und Frauen

Workshop zum Thema
wSelbstverteidigung fiir Mddchen

LAUFENDE VERANSTALTUNGEN IM JAHR 2011:

Kindergartenprojekt: Genuss- und Bewegungsentdecker — Gesunde Kinder fiir die Zukunft
(ein Projekt fiir 3 bis 6jihrige)

Volksschule Oepping: Gesunde Schuljause

Regelmifige Gesunde Gemeinde Seite in der Gemeindezeitung




Sicherheit zu jeder Zeit - Zivilschutzratsel:

Zivilschutz ist die Summe aller Vorkehrungen, die die Behorden, die Einsatz- und Hilfsorganisationen und
jede(r) einzelne Oberdsterreicherln zum eigenen Schutz sowie zum Schutz der Umgebung treffen kann,
soll und muss.

Was kann ich tun?

~ Besuchen Sie einen Erste Hilfe Kurs, bedenken Sie, dass Sie immer und {iberall potenzieller Helfer
oder moglicher Helfer sind.

~ Eignen Sie sich Grundkenntnisse in vorbeugenden Brandschutz, Strahlenschutz und iiber gefahrliche

Stoffe an.

Uben Sie richtiges Verhalten bei Einbruch und Uberfall, lernen Sie Panikvermeidung.

Seien Sie vorbereitet: Haus- und Fahrzeugapotheken oder Verbandskasten stets griffbereit haben.

Auch ein Loschgerit sollte in keinem Haushalt fehlen.

Kennen Sie die Alarm- und Warnsignale!

Haben Sie die Notrufnummern im Kopf!

Packen Sie zu, wenn Sie gebraucht werden!

11111

Zivilschutz geht uns alle an!

In unserem Zivilschutzritsel haben wir 19 Begriffe versteckt, die es zu suchen gilt. Die Worter sind kreuz
und quer, vorwirts und riickwirts im Kastenrétsel verteilt.

Gesuchte Worter: Temelin, Polizei, Feuerwehr, Orkan, Tunnel, Bevorratung, Sturm, Zivilschutz,
Unwetter, Hausapotheke, Hagel, Rettung, Unfall, Courage, Notruf, Warnweste, Nebel, Ernstfall,
Probealarm
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

SKILAUF OHNE REUE

Eine einwandfreie Ausristung, die korperliche Fitness
und ein faires Verhalten auf der Piste sind Voraus-
setzungen flr “Skifahren ohne Reue”.

7 Aufstieg und Abstieg
Was Sie vor dem Skifahren beachten sollten:
e Jahrliche Uberpriifung der Skibindung
Einstellung durch den Fachmann
e Gymnastik wahrend des ganzen Jahres bringt die
notige Kondition fur eine sichere Abfahrt

FIS - Verhaltensregeln fir Skifahrer

Ein Skifahrer, der aufsteigt oder zu Fuf} absteigt,
muss den Rand der Abfahrt beniitzen.

8 Beachten der Zeichen

Jeder Skifahrer muss die Markierung und die
Signalisation beachten.

1 Riicksicht auf die anderen

Jeder Skifahrer muss sich stets so verhalten, dass
er keinen anderen geféhrdet oder schadigt.

2 Beherrschung der Geschwindig-
keit und der Fahrweise

Jeder Skifahrer muss auf Sicht fahren. Er muss

seine Geschwindigkeit und seine Fahrweise

seinem Konnen und den Gelédnde-, Schnee- und

Witterungsverhiltnissen sowie der Verkehrs-

9 Hilfeleistung

Bei Unfillen ist jeder Skifahrer zur Hilfeleistung
verpflichtet.

1 0 Ausweispflicht

Jeder Skifahrer, ob Zeuge oder Beteiligter, ob
verantwortlich oder nicht, muss im Falle eines
Unfalls seine Personalien angeben.

dichte anpassen..

3 ‘Wahl der Fahrspur

Der von hinten kommende Skifahrer muss seine

St e auae, < ver mm trende Sicherheitstipps furs Skifahren:

4 Uberholen @ Eine gut aufgewarmte Muskulatur schutzt vor

Uberholt werden darf von oben oder unten, von Ve rletZU ngen

rechts oder links, aber immer nur mit einem 0
Abstand, der dem tiberholten Skifahrer fiir alle . Handschuhe und Kopfbedeckung schitzen vor

seine Bewegungen geniigend Raum ldsst. Kalte und vor Schiirf- und Schnittwunden bei

5 Einfahren und Anfahren elr!em Sturz . .
, o _ @ Bei ersten Ermidungserscheinungen Pausen

Jeder Skifahrer, der in eine Skiabfahrt einfahren
oder nach einem Halt wieder anfahren will, muss machen , a ber ohne Alkohol!
sich nach oben und unten vergewissern, dass er
dies ohne Gefahr fiir sich und andere tun kann.

6 Anhalten Bedenken Sie - geordnetes Skifahren ist nur
; . . . moglich, wenn aufeinander Riicksicht

eder Skifahrer muss es vermeiden, sich ohne . i .
Not an engen oder uniibersichtlichen Stellen genommen wird. Die FIS - Verhaltensregeln fiir
einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestiirzter . .

Skifahrer muss eine solche Stelle so schnell wie Skifahrer helfen dabei.

moglich freimachen.

Der 00. ZIVILSCHUTZVERBAND - Die Informationsstelle fiir Sicherheitsfragen

.,1:'\-....\ .

-y "

/& ZIVILSCHUTZ 0O0. ZIVILSCHUTZVERBAND
R A-4020 Linz, Wiener StraRe 6, Telefon: 0732/65 24 36, Telefax: 0732/66 10 09

. Z - ‘. * - ) ) - 3 -

S4 Z c’f‘;’d ler Zeif! E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc
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WIRE NIX WEG - BRING DEINE
TEXTILIEN & SCHUHE INS ASZ

Lieber Burger, liebe Burgerin!

Die 00. LAVU AG als kommunales Unternehmen der Bezirksabfallverbinde und der Gemeinden in Oberésterreich
bietet ein flachendeckendes Netz von rund 185 Altstoffsammelzentren, wo Textilien und Schuhe seit Uber 20 Jahren
gesammelt werden.

) GESAMMELT:

e Tragbare und saubere KLEIDUNG e KEINE KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE ODER
e Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebiindelt SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE1
e Unbeschadigte TASCHEN und GURTEL « KEINE STOFFRESTE/PUTZLAPPEN'
e Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett e KEINE SKI-, SNOWBOARD oder EISLAUFSCHUHE'
e \Vorhange, Tischwasche e KEINE SCHUHEINLAGEN1 1) zum Restabfall

IERT DAMIT:

In allen 185 ASZ werden saubere und tragbare Textilien aller Art in transparenten Textilien-Sammelsacken und
Schuhe paarweise gebiindelt ibernommen und zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels
werden diese an Sortierbetriebe in der EU geliefert. Dort werden die Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene

Sorten aufgetrennt und anschlieBend zur Wiederverwendung in Europa und in der Dritten Welt eingesetzt.

ORTEILE BIETET DIE ASZ-SAMMLUNG:

e Samtliche ASZ-Erlése aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und Birgern zugute:

» ASZ-Erlése flieBen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und
» ASZ-Erl6se entlasten Abfallgebiihren

e Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung

* Regionale Arbeitsplatze in ganz Oberdsterreich

e Textilien-Sammelsacke GRATIS in allen ASZ in Oberdsterreich .GRATS

EIN ASZ IST IMMER IN IHRER NAHE!

ehr Information finden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at




Tormine 2011

RESTMULLABFUHR ACHTUNG:
Die Restmiillbehdlter
Fr 2101201 Fr. 15.07.2011 missen am Abholtag
Fr. 18022011 2082011 || el
Fr. 18.03.2011 Fr. 09.09.2011 i dom Sammel
Fr 15042011 Fr. 07.10.2011 Strafe - sp anggestel
i (5052011 Fr. 04.11.2011 oo s i i
Fr. 17.06.2011 Fr. 02.12.2011 ohne Zeitverlust
Fr.30.12.2011 konnen.
ALTPAPIERSAMMLUNG
Do. 10.02.2011 Do. 28.07.2011
Do. 07.04.2011 Do. 22.09.2011
Fr. 03.06.2011 Do. 17.11.2011

1‘ BAUSCHUTTKLEINSTMENGEN:

Bauschuttkleinstmengen (bis 0,5 m® konnen nach Meldung beim Gemeindeamt kostenlos zum Bauhof gebracht werden
(Box neben Zufahrt zur Klédranlage). Es besteht aber auch eine kostenlose Abgabemdoglichkeit im ASZ Rohrbach.

‘ SPERRMULL — ALTEISEN — AUTOWRACK:
|

Sperrmiill- und Alteisen kann in den Altstoffsammelzentren des BAV-Rohrbach wihrend der jeweiligen Offnungszeiten
abgegeben werden.

Die Gemeinde bietet (wenn geniigend Autos zusammenkommen) zweimal im Jahr (Frithjahr und Herbst) eine
Autowrackentsorgung an. Wenn Sie Interesse haben, so melden Sie sich bitte
beim Gemeindeamt.

| GEBUHREN:
Fiir 41 Gemeinden im Bezirk gilt ab Jéinner 2011 folgende Abfallgebiihr (vierwdchentliche Abfuhr):
Restmiillbehiilter
80 Liter ........ € 132,00 770 Liter ........ € 884,40 Reduzierte Gebiihr: ........ € 92,40
120 Liter ........ € 158,40 1.100 Liter ........ € 1.254,00 Extra Miillsack: ........... € 4,00
240 Liter ........ € 277,20

In dieser Abfallgebiihr sind siamtliche Leistungen einer umfassenden Abfallwirtschaft enthalten, wie Bioabfallentsorgung, gratis Strauchschnitt- und
Griinschnittiibernahme auf unseren Kompostieranlagen, kostenlose Alt- und Problemstoffsammlung, Sperrmiillsammlung,

Bauschuttkleinstmengensammlung, Alteisensammlung, Altpapiersammlung beim Haushalt, Abfallberatung, Informationstitigkeit, etc........



	Dezember1-8.pdf
	VA-Kalender2011GdeOepping
	Dezember13-15
	Aufstellung GesundeGemeinde2011
	Dezember17
	Skilauf ohne Reue
	Vorlage Textiliensammlung Bürger
	Abfalltermine 2011neu


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


